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1. Nachdem wir in Toth (2015) Deheterogenisation von Umgebungen unter-

sucht hatten, zeigen wir im folgenden Dethematisation eines Systems auf. 

Wenn thematische Systeme in nicht-thematische transformiert werden, 

werden üblicherweise, besonders wenn es sich, wie im folgenden Falle, um ein 

ursprüngliches Hotel handelt, sämtliche Spuren beseitigt (vgl. z.B. beim 

Umbau des ehem. Hotels Poly an der Universitätstr. 63 in 8006 Zürich). Aus-

nahme ergeben sich dann, wenn es sich um ein unter Denkmalschutz stehen-

des oder sonst schutzwürdiges Bauwerk handelt wie das im folgenden behan-

delte ehem. Hotel Sternwarte an der Siriusstr. 4-6 in 8044 Zürich, das 1899 

erbaut wurde. 

2.1. Das ursprüngliche thematische Hotel-System 

 

Ehem. Hotel Sternwarte, Siriusstr. 4, 8044 Zürich 
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2.2. Das heutige nicht-thematische Wohnhaus-System 

 

Heutige Ansicht nach Purifizierung und Renovation. 

2.3. Konstante Spuren des ursprünglichen thematischen Systems 
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2.3. Nicht-konstante Spuren des ursprünglichen thematischen Systems 
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Zu den nicht-konstanten Spuren gehören selbstverständlich auch die 

gegenüber den Hotelzimmern neu aufgeteilten nicht-thematischen Zimmer. 

 

Plan des 1. Obergeschosses 
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